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Wir bitten um Beachtung

Dieser Ausgabe ist ein Flyer des Deutschen Vereins  für
öffentliche und private Fürsorge e. V. zum Deutschen
Fürsorgetag 2012 eingelegt.
Falls auch Sie Interesse haben dem Dialog Erziehungs-
hilfe eine Information beizulegen oder eine Anzeige
aufzugeben, wenden Sie sich bitte an die Geschäfts-
stelle: gravelmann@afet-ev.de 
oder rheinlaender@afet-ev.de. 
Wir bieten günstige Konditionen.  



Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir geben Ihnen mit dieser vierten
Ausgabe des Dialogs hoffentlich wieder eine interessante Lektüre mit
in Ihre wohlverdienten Ferien zum Jahreswechsel.

Die vor Ihnen liegende Ausgabe greift wieder wichtige fachpolitischen
Themen der Erziehungshilfe auf, setzt begonnene Diskussionen fort und
bildet wichtige Arbeitsthemen des AFET, so etwa die Minderjährigen
Unbegleiteten Flüchtlinge oder das Bundeskinderschutzgesetz, ab!  

Für beide gilt, dass der AFET hier "am Ball bleibt", mit der Vorbereitung
und Planung von Praxisprojekten, über die wir Ihnen berichten werden.

Ganz besonders freuen wir uns, dass es gelungen ist die geplante Arbeitshilfe AFET - Modell der Fachleistungsstunden
für die ambulanten erzieherischen Hilfen fertigzustellen! Diese Arbeitshilfe (Bestellformular im Heft),  ist eine praxis-
orientierte und sorgfältige Aufbereitung aller relevanten Vertragsbausteine und bietet öffentlichen und freien Träger ei-
ne wertvolle Gesprächs- und Verhandlungsgrundlage für die Leistungen der ambulanten erzieherischen Hilfen. Der Bei-
trag in diesem Dialog Erziehungshilfe  zum Thema der Fachleistungsstunde geht mit seiner Fragestellung über diese Ar-
beitshilfe noch hinaus und fasst die fachpolitischen Überlegungen  zur Notwendigkeit überörtlicher Regelungen zusam-
men. Wir freuen uns auf Ihre Meinung und Ihre Leserbriefe zu diesem Thema!

Schön ist auch, dass das  im letzten Heft angekündigte gemeinsame Positionspapier des AFET mit der IGFH  zum Thema
„Große Lösung“ und Inklusion das "Licht der Öffentlichkeit" erblickt hat und auf große und positive Resonanz bei den
Akteuren der Jugendhilfe gestoßen ist.

Nicht zuletzt hat uns das Thema Partizipation in der Geschäftsstelle sehr beschäftigt, Zwei wichtige Beiträge zum The-
ma finden Sie in der vor Ihnen liegenden Ausgabe und das Thema Partizipation - lernen und leben ist auch der fachpo-
litische rote Faden unserer AFET Fachtagung 2012!

Allerdings werden Sie vergeblich nach einem Beitrag zu der landauf und landab sehr aufgeregt geführten  Diskussion zur
Steuerung  der Hilfen zur Erziehung in Verbindung mit einer Änderung oder Einschränkung des individuellen Rechtsan-
spruchs suchen. Zum Rechtsanspruch ist der AFET klar positioniert, beobachtet zunächst aufmerksam die Entwicklungen
und sieht die fachlichen Schwächen der proklamierten Lösungsvorschläge. Auch in dieser aktuellen Debatte lohnen sich,
wie so oft, fachlich differenzierte Blicke in die Tiefe und damit auf die wichtigen Fragen der Wirkungsforschung im
Feld der erzieherischen Hilfen.

Neu ist auch, dass zukünftig mit dem Dialog Erziehungshilfe auch mal  gelacht werden darf! Es hat ja bekanntlich noch
nie geschadet, sich selbst und die Sozialarbeit/Sozialpädagogik mit ein bisschen Humor zu sehen und so finden Sie in
diesem Heft einen ersten Beitrag aus unserer neuen Rubrik „Gegen den Strich gebürstet“.

Allen Autorinnen und Autoren, die uns in diesem Jahr tatkräftig unterstützt haben, sage ich ein herzliches Danke-
schön auch im Namen des AFET Vorstands und der Kolleginnen und Kollegen der Geschäftsstelle.

Wir wünschen Ihnen einen friedlichen und fröhlichen Jahreswechsel im Kreise lieber Menschen und sagen  
"Tschüss"  bis zum nächsten Jahr!
Ihre 

Jutta Decarli
Geschäftsführerin
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Bitte unbedingt vormerken:

AFET Fachtagung am 19./20. September 2012 in Dortmund:

Partizipation lernen und leben
- Aufgabe und Herausforderung für die öffentliche und freie Jugendhilfe -

• Die Tagung vermittelt neue Perspektiven und Impulse zum Thema Partizipation "lernen" als
Aufgabe und Partizipation "leben" als innere Haltung. 

• Es werden neue und erstaunliche Sichtweisen von interessanten Referentenpersönlichkeiten
eröffnet!

• Aufschlussreich und spannend wird die Frage der Partizipation als pädagogisches Prinzip aus
gesellschaftspolitischer und politikwissenschaftlicher Sicht beleuchtet, aus der Sicht der Hirn-
forschung und Neurologie sowie aus der Sicht auf Web. 2.0 und Social Media.

• Geschärft wird der Blick auf die zukünftigen Aufgaben der öffentlichen und freien Jugendhilfe
und die Praxis der Beteiligung anhand der Themen "Inklusion“, "Ombudsstellen" sowie  "Parti-
zipation/Beteiligung im Hilfeplanverfahren". 

• Praktische Impulse verdeutlichen, wie Lernprozesse mit Beteiligung im Heimatsystem organi-
siert werden können und die Teilnehmenden erkennen den Zusammenhang von Beteiligung/be-
teiligt sein und Lernen. 

• Sie sind herzlich eingeladen zu einer Fachtagung, die Ihnen Raum bietet für neue Sichtweisen
und Erkenntnisse, Kommunikation, Austausch, Erprobung und den Blick auf ausgewählte Pra-
xisprojekte! 

• Das Tagungsprogramm erscheint im Januar 2012 und kann in der Geschäftsstelle angefordert
werden. Außerdem wird es als Download auf unserer Homepage zur Verfügung stehen. 

AFET  Fachtagung  
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Aus der Redaktion
Liebe Mitglieder und Abonnenten. Am Anfang eines neuen Jahres stellen wir immer wieder fest, dass uns Adress-
änderungen nicht bekannt gegeben werden. Bitte teilen Sie uns evtl. Umfirmierungen, Adress- und Emailänderun-
gen mit, damit wir auf dem neuesten Stand sind und Fehlsendungen vermieden werden können.


